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IN DEN FUSSPUREN DES GROSSEN ARZTES 
KAPITEL  41: IM UMGANG MIT ANDEREN 

NACHSICHT BEI UNRECHT 
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FA.494.2 (MH.486.1)   Absatz: 9/ 48 
IN DEN FUSSSPUREN DES GROSSEN ARZTES - SEITE 494. 2 
 

Wenn ungeduldige Worte zu dir geredet werden, so 
antworte niemals in demselben Geist. Gedenket daran, 
daß "eine linde Antwort stillt den Zorn." Sprüche 15,1.  
 

Im Schweigen liegt eine wunderbare Macht. 
Worte, die man einem Zornigen zur Antwort 

gibt, dienen oft nur dazu, es noch schlimmer 
zu machen. Tritt man aber dem Zorn mit 

Stillschweigen entgegen, in einer sanften, 
rücksichtsvollen Weise, so verschwindet er 

bald.    
     

FA.494.3 (MH.486.2) 
Absatz: 10/ 48 

 

Unter einem Sturm 
kränkender, tadelnder 
Worte haltet den Geist 
auf das Wort Gottes 
gerichtet. Lasst Geist 

und Herz mit den Verheißungen Gottes 
erfüllt sein. Wenn ihr schlecht behandelt 
oder unrecht beschuldigt werdet so 
wiederholt für euch die köstlichen 
Verheißungen, anstatt auch eine zornige 
Antwort zu geben.    
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FA.494.4 (MH.486.3)   Absatz: 11/ 48 
IN DEN FUSSSPUREN DES GROSSEN ARZTES - SEITE 494. 4 
 

"Lass dich nicht das Böse überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem." Römer 12,21.    
 
 
    

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
FA.494.8 (MH.486.7)   Absatz: 15/ 48 

IN DEN FUSSSPUREN DES GROSSEN ARZTES 
SEITE 494. 4 

 

Wir sind so leicht geneigt, Teilnahme und 
Aufrichtung bei unseren Mitmenschen zu suchen 
statt bei Jesu.  
 

Gott lässt in seiner Gnade und Treue oft zu, daß wir 
von denen, in die wir Vertrauen setzten, getäuscht 
werden, damit wir einsehen, welche Torheit es ist, 
auf Menschen zu trauen und Fleisch zu unserem 
Arm zu machen.  
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Laßt uns vollkommen, demütig und uneigennützig 
in Gott vertrauen. Er kennt die Kümmernisse, die 
wir bis ins tiefste Innere fühlen, welche wir aber 
nicht aussprechen können.  
 

Wenn alles dunkel und unerklärlich scheint, so 
gedenkt an die Worte Christi:  
 

"Was ich tue, das weißt du jetzt nicht; du wirst's 
aber hernach erfahren."  Johannes 13,7.    
 

DAH.0.0 (AH.442.3) 
Absatz: 39/42 

DAS ADVENTISTISCHE HEIM 
SEITE  442.3 

 

Wenn sie [die Kinder und 
Jugendlichen] ihre Selbstbeherrschung verlieren 
und sich aufregen, dann ist Schweigen oft viel 
besser, als in gleicher Weise mit Vorhaltungen, 

Beweisführung und 
Verurteilung zu 
antworten.  
 

Die Reue wird sehr 
schnell folgen. Ein 
Schweigen, das Gold ist, 
wird meistens mehr 
vollbringen, als alle 

Worte, die gesprochen werden können.  
Manuskript 59, 1900. 
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DAH.0.0 (AH.443.1) Absatz: 40/42  
DAS ADVENTISTISCHE HEIM – SEITE 443.1 

 

Wenn andere ungeduldig und ärgerlich sind und 
sich beklagen, weil ihr Ich nicht untergeordnet ist, 
dann beginnt, einige Zionslieder zu singen.  
 
     

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
    

Während Christus an der Hobelbank arbeitete, 
umgaben ihn manchmal Menschen, die versuchten, 
ihn zur Ungeduld zu reizen.  
 

Aber er begann einige 
der wunderbaren 
Psalmen Davids zu 
singen, und bevor sie 
wussten, wie ihnen geschah, sangen 
sie mit, beeinflusst durch die Kraft 
des Heiligen Geistes, der anwesend 
war. Manuskript 102, 1901. 
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Man braucht zwei Jahre um sprechen 
zu lernen und fünfzig, um schweigen 

zu lernen.  
Ernest Hemingway (11) 
21.07.1899 - 02.07.1961 

US-amerikanischer Schriftsteller 
 

Eine Frau muss schweigen können. 
Eine Ehe ohne Schweigen ist wie ein 
Auto ohne Bremsen.  
Charles Aznavour. 22.05.1924 -  
französischer Autor und Komponist 
 

Schweigen, = Eine wundervolle 
Sprache, die nur wenige 
beherrschen. 

 

 
Behutsames Schweigen ist das 
Heiligtum der Klugheit. Balthasar 
Gracián y Morales (1601-58), span. 
Philosoph u. Schriftsteller  
 

Lieber Gott, hilf mir, mein großes Maul 
zu halten, wenigstens solange, bis ich 
genau weiß, über was ich rede. 
 

Gönne dir einen Augenblick der Ruhe und du 
begreifst, wie närrisch du herumgehastet bist. 
Lerne zu schweigen und du merkst, daß du viel zu 
viel geredet hast. Sei gütig und du siehst ein, daß 
dein Urteil über andere allzu hart war.  
Aus China. 


